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Öffentliche Sitzungen
Montag, 26. April 2021
GR, Stadthalle

Donnerstag, 29. April 2021
OR Blönried, Ratssaal

Mittwoch, 5. Mai 2021
VA, Ratssaal

Mittwoch, 19. Mai 2021
AUT, Ratssaal

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 24. April 2021
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Schussen-Apotheke, Mochenwangen,
Kirchstr. 12, Tel. 07502/94280

Sonntag, 25. April 2021
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Apotheke im real, Weingarten
Franz-Beer-Str. 108, Tel. 0751/7645508

Alarmierung bei Notfällen
Polizei Aulendorf/Altshausen    07584/92170
nach 20.00 Uhr                       0751/8036666
Ärztlicher Bereitschaftsdienst            116117
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall)               110
Krankentransport, Erste Hilfe,
Feuer, Rettungsdienst                              112
Wasserversorgung Stadt während
und außerhalb der Dienststunden     911185
Wasserversorgung für Blönried, 
Tannhausen und Zollenreute 
während der Dienststunden   07524/400240
nach Dienstschluss: Bereitsch. 0171/4209386
Deutsche Telekom                  0800/3301000
EnBW/Strom                           0800/3629477
Thüga Energienetze GmbH    0800/7750001
Todesfälle                                           934105
nach Dienstschluss:                               8437

Haushaltssatzung Zweckver-
band „lnterkommunaler 
Gewerbe- und lndustriepark
Oberschwaben“ (GIO) 
für das Haushaltsjahr 2021

Aufgrund von § 18 des Gesetzes über die kommu-
nale Zusammenarbeit (GKZ) i.d.F. vom 16.09.1974
(GBI. S. 408), letztmals geändert am 15.12.2015
(GBI. § 1149) und von § 79 der Gemeindeordnung
für Baden-Württemberg in der Fassung vom
24.07.2000 (GBI. S. 581), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 23.02.2017 (GBI. S. 100) hat die Ver-
bandsversammlung am 31.03.2021 folgende
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 be-
schlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.   im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträ-

gen
1.1   Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von

144.200,00 €
1.2   Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-

gen von 144.200,00 €
1.3   Veranschlagtes ordentliches Ergebnis

(Saldo 1.1/1.2) 0,00 €
1.4   Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge

von 0,00 €
1.5   Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-

wendungen von 0,00 €
1.6   Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo

1.4/1.5) von 0,00 €
1.7   Veranschlagtes Gesamtergebnis (Saldo

1.3/1.6) von 0,00 €
2.   im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen
2.1   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufen-

der Verwaltungstätigkeit von 144.200,00 €
2.2   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufen-

der Verwaltungstätigkeit von 144.200,00 €
2.3   Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des

Ergebnishaushalts (Saldo 2.1/2.2) von 0 €
2.4   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investi-

tionstätigkeit von 0,00 €
2.5   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investi-

tionstätigkeit von 3.300.000,00 €
2.6   Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-

schuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit
(Saldo 2.4/2.5) von -3.300.000,00 €

2.7   Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf (Saldo 2.3/2.6) von -
3.300.000,00 €

2.8   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von 3.300.000,00 €

2.9   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von 0,00 €

Öffentliche
Bekanntmachung

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarfaus Finanzierungstätigkeit
(Saldo 2.8/2.9) von 3.300.000,00 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzmittel-
bestandes, Saldo des Finanzhaushaltes
(Saldo 2.7 /2.10) von 0,00 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird fest-
gesetzt auf 3.300.000,00 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächti-
gungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die
künftige Haushalte mit Auszahlungen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen be-
lasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird fest-
gesetzt auf 0,00 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festge-
setzt auf 300.000,00 €

§ 5 Verwaltungs- und Betriebskostenumlage
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2021 eine 
Verwaltungs- und Betriebskostenumlage (§ 18
Verbandssatzung) in Höhe von 143.700,00 €
davon
Betriebskostenumlage 2021 143.700,00 €
anteilig nach Beteiligung in % in €
Bad Saulgau 45 % 64.665,00 €
Aulendorf 30 % 43.110,00 €
Altshausen 20 % 28.740,00 €
Boms 5 % 7.185,00 €

§ 6 Kapitalumlage
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2021 eine
Kapitalumlage (gemäß § 17 der Verbandssatzung)
in Höhe von 0,00 €

§ 7 Inkrafttreten
Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2021 in
Kraft.

Bad Saulgau, 31.03.2021
gez. Doris Schröter
Verbandsvorsitzende

II.
Das Landratsamt Sigmaringen hat mit Erlass vom
09.04.2021 die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2021 bestätigt und
die erforderliche Genehmigung erteilt.

III.
Der Haushaltsplan für das Jahr 2021 liegt vom
26.04.2021 an für sieben Arbeitstage im Rathaus
in Bad Saulgau, Zimmer Nr. 113, während der üb-
lichen Dienststunden öffentlich aus. Während der
Offenlegungsfrist kann jedermann Einsicht neh-
men. Coronabedingt ist eine Terminvereinbarung
(Tel. 07581/207-201) und das Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes zur Einhaltung der Hygienemaß-
nahmen für die Einsichtnahme erforderlich. Der
Haushalt wird zusätzlich in der oben genannten
Zeit auf der Homepage der Stadt (www.bad-saul-
gau.de) eingestellt.



1000 kostenlose Bäume für Aulendorfer
Bürgerinnen und Bürger 
Den Aulendorfern standen 10 Baumsorten
zur Auswahl und das Angebot wurde reich-
lich angenommen. Über den Onlineshop der
Homepage Aulendorf konnten sich interes-
sierte Bürger mit ausreichend Wald- und
Wiesenfläche für die Bäume anmelden. Ins-
gesamt haben 170 Bürger 350 neue Bäume
gepflanzt. Die Verteilung der Bäume fand mit
Unterstützung des Städtischen Betriebsho-
fes an zwei Samstagen im März statt. Ein
paar wenige Bäume wurden zuletzt noch auf
dem Wochenmarkt verschenkt. Da 3 Baum-
sorten leider nicht mehr lieferbar waren,
plant die Stadtverwaltung eine weitere Ver-
teilung kostenloser Baumpflanzen im Herbst
2021. 
Die Stadtverwaltung bedankt sich herzlich
für Ihren aktiven Beitrag zum Klimaschutz.

Fertigstellung 
„Wegeverbindung 
Bruckstraße – L 285“

In KW 14 wurde die Wegeverbindung zwi-
schen dem Geh- und Radweg parallel zur L
285 entlang des Firmengelände der Fa.
Carthago und der Fa. Huber in Rugetsweiler
fertiggestellt.
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sich vor Ort impfen zu lassen. Die Stadt hat-
te diesen Personenkreis angeschrieben, so
dass bisher 60 Personen dieses Angebot
nutzen konnten. 
Nun hat das Kreisimpfzentrum mitgeteilt,
dass Aulendorf wie einige andere größere
Städte im Kreis die Möglichkeit bekommt
weiter 180 Impftermine vor Ort durchführen
zu können.
Die Erstimpfung findet am 10.05.2021 und
die Zweitimpfung am 21.06.2021 statt. Es
wird der Impfstoff von Biontech Pfizer oder
Moderna geimpft.
Wir werden die über 70-jährigen Einwohner
und Einwohnerinnen anschreiben und
möchten darum bitten den Rückmeldebo-
gen (Bedarfsmeldung) auf jeden Fall zurück-
zusenden bzw. in den Briefkasten des Rat-
hauses einzuwerfen. 
Bitte geben Sie uns eine Rückmeldung,
auch wenn Sie bereits geimpft wurden oder
einen anderweitigen Impftermin haben. So
erhalten wir ein besseres Gesamtbild über
die Impflage unserer älteren MitbürgerInnen. 
Sollten Sie bereits woanders einen Impfter-
min haben, nehmen Sie diesen auf jeden Fall
wahr. Dies gilt auch für die Zweitimpfung.
Bei Fragen können Sie sich auch gerne bei
Fr. Glaser Tel. 934-113, H. Huchler 934-123
oder Fr. Andrea Koch unter Tel. 934-101
melden. 
Matthias Burth
Bürgermeister

Rathaus weiterhin wegen Co-
rona Lockdown geschlossen
Bitte vereinbaren Sie einen Termin
Unser Bürgerbüro muss kurzzeitig umziehen.
Für die vielfältigen technischen Anforderun-
gen müssen die Büroräume unseres Bürger-
büros kabel- und netzwerktechnisch ertüch-
tigt werden. Die Baumaßnahmen finden in
der Zeit von Montag, 3 Mai bis voraussicht-
lich Freitag 21. Mai 2021 statt. 
Da in den Ausweichräumen auf Ebene 5
(Kleiner Sitzungssaal) nur zwei Arbeitsplätze
zur Verfügung stehen, können in dieser Zeit
nur für zwingend erforderliche Angelegen-
heiten Termine vergeben werden.
Bitte wenden Sie sich vorab mit Ihren Anlie-
gen telefonisch unter der Tel. 07525/934-
135 an uns. Vielen Dank für Ihr Verständnis

Bürgerbüro

1000 Bäume für Aulendorf
ein gelungener Start 
zum Klimaschutz

Die Stadt Aulendorf beteiligte sich dieses
Jahr an der Klimaschutzaktion „1000 Bäume
für 1000 Kommunen“ des Gemeindetages
Baden-Württemberg. Das Hauptziel ist laut
einer Pressemitteilung des Gemeindetages,
dass durch die Baumpflanzungen ein Bei-
trag zur Reduzierung des CO2 in der Luft er-
reicht werden soll. Rechnerisch 4300 Ton-
nen CO2 würden sich, so die Prognose,
durch die Aktion pro Jahr binden lassen.

Sitzung des Gemeinderates
am Montag, 26.04.2021, 18:00 Uhr
in der Stadthalle Aulendorf

Tagesordnung
1 Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung
2 Bekanntgaben, Mitteilungen, Bekannt-

gabe nichtöffentl. gefasster Beschlüsse,
Protokoll

3 Einwohnerfragestunde
4 Sanierungsgebiet „Stadtkern III“ - weite-

re Vorgehensweise
5 Änderung FNP im Rahmen VBP „Photo-

voltaik-Freiflächenanlage Gewann Buch-
hölzle“ - 1. Aufstellungsbeschluss, 2. Zu-
stimmung zum Entwurf, 3. Auslegung
und Beteiligung

6 Vorhabenbezogener Bebauungsplan
„Photovoltaik-Freiflächenanlage Ge-
wann Buchhölzle“ - 1. Zustimmung zum
Entwurf, 2. Auslegung und Beteiligung

7 Bebauungsplan Allewinden-Hasengärt-
lestraße - 1. Abwägung der eigegange-
nen Stellungnahmen, 2. Satzungsbe-
schluss

8 Freiwillige Feuerwehr - Zustimmung zur
Wahl der Kommandanten und Stellver-
treter

9 Ökokonto - Aktueller Stand
10 Verschiedenes
11 Anfragen gem. § 4 Geschäftsordnung

Sitzung des 
Ortschaftsrates Blönried

am Donnerstag, 29.04.2021, 19:30 Uhr
im Ratssaal

Tagesordnung
1    Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung
2    Mitteilungen, Protokoll
3    Einwohnerfragestunde
4    Breitbandversorgung – Information über

den künftigen Abschluss von Hausan-
schlussverträgen von nicht-förderfähi-
gen Hausanschlüssen

5    Baugesuche
5.1 Energetische Sanierung des Wohnhau-

ses, Erneuerung des Dachstuhls, Aufbau
einer Dachgaube Steinenbach, 
Rosenstock 1, Flst. Nr. 789/11 
- Antrag auf Befreiung

5.2 Umnutzung des bestehenden Stallge-
bäudes zu einem Ferienhaus
Münchenreute, Teichweg 5, Flst. Nr. 527

5.3 Abbruch ehemaliges Wirtschaftsgebäu-
de, Steinenbach, Staige 5, Flst. Nr. 752/1
Kenntnisgabeverfahren

6    Verschiedenes

Zusatztermin „auswärtige
Impftage“ 70 plus 
in Aulendorf

Seit 16.03.2021 gibt es in Aulendorf für über
85-Jährige, die sich schwertun, zum Kreis-
impfzentrum zu kommen, die Möglichkeit

Stadt informiert

Bauamt



CDU-Fraktion
Schon bei der letzten Haushaltsberatung war
abzusehen, dass wir in den Jahren  2021/2022
mit deutlich geringeren Gewerbesteuer Einnah-
men und Schlüssel –Zuweisungen zu rechnen
haben. Hier gibt es nun Mindereinnahmen von
6,4 Mio. € und Mehrausgaben bei den Umlagen
von 1,4 Mio. €. Nun stehen uns zwei schwierige
Jahre bevor,  und die Auswirkungen der Pande-
mie sind noch nicht eingeflossen.
In dem Zeitraum 2021 bis 2024 sind Investitio-
nen in der gewaltigen Höhe von 63,5 Mio. € ein-
geplant. Eine für Aulendorf bisher nicht vorstell-
bare Investitionsrate. In den guten Jahren
konnten  Rücklagen in Höhe von 23,6 Mio. € ge-
bildet werden, die im Jahr 2022 aufgebraucht
sind und wir mit einer Kreditaufnahme von 4,3
Mio. € im Jahr 2023 rechnen müssen! Dies darf
nach Meinung der CDU- Fraktion nicht passie-
ren, hier müssen wir heute schon gegensteuern!
Wir müssen Prioritäten setzen, uns um die
Pflichtaufgaben  kümmern und um die Investi-
tionen, wo uns Fördermaßnahmen den Zeitrah-
men vorgeben. Wunschvorhaben wie z.B. den
Kreisverkehr auf der Landesstraße müssen wir
zurückstellen und dem Land in seiner Zustän-
digkeit überlassen. Die finanziellen Möglichkei-
ten der Stadt bleiben beschränkt. Das bedeutet,
dass wir stets die freiwilligen Aufgaben, die In-
vestitionen und ihre Folgekosten überprüfen
müssen. Für eine ordentliche Umsetzung müs-
sen auch die Personalreserven zur Verfügung
stehen! Wir freuen uns, dass wir beim Breit-
bandausbau ganz vorne dabei sind und hoffen,
dass das 20 Mio. € Projekt auch plangemäß um-
gesetzt wird. Eine 90 % Förderung gibt es selten
aber 2 Mio. € Eigenanteil ist auch eine Heraus-
forderung, die aber auch eine dringend notwen-
dige Infrastrukturverbesserung bringt. Der Woh-
nungsmarkt ist angespannt und auch in
Aulendorf ist die Nachfrage nach Bauplätzen für
Einfamilienhäuser und Wohnungen im Ge-
schossbau groß. Nach einer regen Bautätigkeit
in den letzten Jahren entstehen zusätzlich 90
Bauplätze für Einfamilienhäuser in den Bauge-
bieten Buchwald, Am Bildstock und Ob der Ach
in Blönried. Auch im Geschosswohnungsbau
werden 70 neue Geschosswohnungen entste-
hen.
Aulendorf wächst, aber wachsen wir zu schnell?
Unser Ziel war immer, Aulendorf soll vernünftig
wachsen, damit wir mit der Anpassung und
dem Ausbau der Infrastruktur wie Kindergärten,
Schulen  und Bewältigung des Verkehrs nach-
kommen und keine teuren Spitzen abdecken
müssen. Wir sollten als Stadt momentan keine
neuen Projekte anstoßen und  uns gut überle-
gen, wie wir mit dem Projekt bezahlbarer Wohn-
raum  Am Riedweg umgehen!
Ende 2021 werden wir eine Gesamtverschul-
dung von 24,3 Mio. € haben und es stehen uns
zwei schwierige Jahre bevor, so dass wir in die-
ser Zeit eine weitere Absenkung der Grundsteu-
er B nicht vornehmen können. Aber wir müssen
so planen, dass eine Absenkung um ca. 100
Punkte noch in dieser Periode erfolgt und wir
keine neuen Schulden aufnehmen!
Konrad Zimmermann 
CDU Fraktionsvorsitzender

BUS-Fraktion
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
an dieser Stelle bedanken wir uns zuallererst bei
den Menschen aus Aulendorf und den Teilorten,
die sich im vergangenen Jahr in Vereinen, bei
der Feuerwehr, dem DRK, den Kirchen, in Partei-
en und Verbänden oder an anderen Stellen für
unser Gemeinwohl engagiert haben.
In der Gemeinderatssitzung am 22.03.21 wurde
der Haushaltsplan 2021 beraten und verab-
schiedet. Wir, von der BUS Fraktion, haben auch
von der Möglichkeit Gebrauch gemacht einige
Anträge an die Stadtverwaltung zu stellen.

2021 ist der 2. doppische Haushalt und er ent-
hält einige Änderungen zu 2020, was ihn schwer
vergleichbar macht.
Die Eigenbetriebe sind nun im städtischen
Haushalt integriert was sich u.a. im Schulden-
stand bemerkbar macht.
Der Rücklagenbestand von über 20 Mio € ist
sehr hoch, was wir bei der Fülle der Aufgaben
auch brauchen.
Bei der Einnahmenseite machen sich die 4,1
Mio € Mindereinnahme bei den Zuweisungen,
Zuwendungen und Umlagen bemerkbar. Das
hat mit den erhöhten Steuereinnahmen 2019 zu
tun und war uns bekannt.
Prägend bei der Ausgabenseite ist der Baube-
ginn des neuen Kindergartens im Spätsommer
mit 1,7 Mio und die Planungskosten für den
Grundschulneubau in Höhe von 560 T €.
Ein großes Thema in 2021 wird die Entwicklung
der Fläche im Riedweg für bezahlbaren Wohn-
raum sein.
Mit der Erschließung der Baugebiete Bildstock II
und Buchwald wird in 2021 begonnen.  Das
Baugebiet Buchwald soll als erstes Baugebiet in
Aulendorf klimaneutral werden.
Die Elektrifizierung der Südbahn ist bald abge-
schlossen und jetzt steht noch der barrierefreie
Bahnhof an.
Ein Radverkehrskonzept für Aulendorf soll ent-
wickelt werden. Das Geld dafür ist im Haushalt
eingestellt.
Die Rugetsweiler Brücke steht kurz vor der Fer-
tigstellung und liegt mit inzwischen 3,7 Mio ver-
anschlagten Kosten weit über der Planung.

Momentan sind alle Personalstellen im Rathaus
besetzt. Wir hoffen, dass etwas Ruhe einkehrt
und die langjährigen Themen endlich zu Ende
geführt werden können.
Die ganze Haushaltsrede der BUS-Fraktion ist
auf unserer Homepage einsehbar.
Karin Halder
BUS Fraktionsvorsitzende
und Pierre Groll
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Auszug/Kurzfassung der Haus haltsreden zum        

Sämtliche Haushaltsreden der Fraktionen, des Kämmerers und des Bürgermeisters finden Sie in ungekürzter Form auf der städtischen Homepage unter: www.a

Der städtische Haushalt 2021
– für Sie in aller Kürze 

Der Haushalt 2021 mit Finanzplanung lässt sich in
vier Schlagworten zusammenfassen: 
– Die Auswirkungen der Corona-Pandemie sind

nach wie vor in vielen Lebensbereichen noch
nicht absehbar. 

– Auch die Auswirkung des Finanzausgleichs
zeigt sich deutlich: Weil 2019 sehr hohe Gewer-
besteuereinnahmen erzielt werden konnten, ist
es laut Gesetz so, dass die Stadt 2021 geringere
Zuweisungen erhält und mehr Umlagen zahlen
muss. 

– In den Jahren bis 2024 sind Investitionen von
63,5 Mio. € geplant. 

– Diese drei vorgenannten Punkte bedingen pla-
nerisch eine Kreditermächtigung im Jahr 2023
in Höhe von 4,3 Mio. €. 

Der Haushalt schließt mit einer Reduzierung der
Liquidität von rund -10,8 Mio. € ab. 
In diesem Jahr sind Investitionen in Höhe von
rund 15,8 Mio. € vorgesehen. Die wesentlichen In-
vestitionen sind darunter folgende:  
– Die Vorplanung für die Erweiterung Grundschule

mit 560.000 €
– Die Planung und Umsetzung des Neubaus des

Kindergartens mit 1,7 Mio. €
– Für den Breitbandausbau sind ca. 2,6 Mio. €

vorgesehen. 
– Für die Planung und Umsetzung des Baugebiets

Buchwald sind ca. 1,7 Mio. € geplant. 
Die Hebesätze der Steuern (Gewerbe-, Grund-,
Hunde- und Vergnügungssteuer) bleiben 2021 un-
verändert. Die Abwasser- und Wassergebühren
mussten teilweise erhöht werden. Mit der vorlie-
genden Planung ist im städtischen Haushalt für
das Jahr 2021 zur Deckung der Investitionen kei-
ne Kreditaufnahme erforderlich. Umschuldungen
sind 2021 ebenfalls keine vorgesehen. 2021 läuft
ein Darlehen in Höhe von 96.839,58 € aus. Es ist
im vorliegenden Plan als Sondertilgung vorgese-
hen, darüber entscheidet der Gemeinderat aller-
dings noch. Der Schuldenstand zum Jahresende
2021 beträgt 24.249.545,61 €. Für Zinsaufwen-
dungen für Kredite wurden 2021 rund 545.177 €
eingeplant. Die zu leistenden Tilgungen erhöhen
sich 2021 auf 1.217.249,90 €. Aufgrund der um-
fangreichen Investitionen, die in den Jahren ab
2021 geplant sind, wird die über sehr lange Zeit
angesparte Liquidität im Jahr 2022 aufgebraucht
sein. Sollten keine weiteren Zuschüsse bewilligt
werden und die Kosten der Investitionen bzw. de-
ren Umfang so belassen werden, wird im Jahr
2023 eine Kreditaufnahme in Höhe von 4,3 Mio. €
erforderlich werden. Diese Kreditaufnahme ist
zum Erhalt der Mindestliquidität in der Finanzpla-
nung zum jetzigen Zeitpunkt einzuplanen. Die
weitere Entwicklung wird abzuwarten sein, weil
sie von vielen Faktoren abhängig ist, beispielswei-
se wie die Maßnahmen umgesetzt werden kön-
nen, welche Ausschreibungsergebnisse erzielt
werden, wie die Pandemie und entsprechend die
Steuereinnahmen sich weiter entwickeln werden,
wie die Zuschusssituation der kommenden Jahre
sein wird. 
Für Fragen steht Ihnen die Kämmerei gerne zur
Verfügung. 



FWV-Fraktion
Mit der Corona Pandemie seit nunmehr über ei-
nem Jahr hat sich vieles in unserem Leben und
auch im Umgang miteinander verändert hat. Die
Auswirkungen der Pandemie treffen jeden. Den
einen etwas mehr den anderen weniger. Sicher-
heit der Einkommen, Zukunftsaussichten bzw.
Planungen werden schwieriger. Dies alles hat
auch Auswirkungen auf den kommunalen Be-
reich. Umso wichtiger ist es hier eine verlässliche
in die Zukunft konstruktive Planung zu haben. Äu-
ßerst wichtig dabei ist es, die finanziellen Gege-
benheiten nicht aus den Augen zu verlieren. Auch
wenn es viele nicht mehr hören können oder wol-
len, wir dürfen nicht vergessen wo Aulendorf vor
einigen Jahren noch stand. Die finanziellen Frei-
räume, welche durch eine gute und kluge Haus-
haltsführung geschaffen wurden, veranlassen
den einen oder anderen Projekte anzustreben,
welche eventuell eine Nummer zu groß sind. Kos-
ten werden von Architekten wegdiskutiert, der
Zweck wird nicht mehr in den Vordergrund ge-
stellt und wir sind beim „Wünsch Dir was“ ange-
kommen. Nachhaltigkeit ist das Gebot der Stun-
de „Fridays for Future“ alles muss verändert
werden. Es wäre sinnvoll den „Damen und Her-
ren“ dieses Trends zu erklären woher die Energie
und die Bauteile für die bei diesen Kundgebun-
gen so wichtigen sozialen Medien und Endgeräte
kommen. Kostensteigerungen im Wohnungsbau
mit dem Argument der Nachhaltigkeit und Klima-
neutralität, kann man ideologisch ausblenden,
wenn man auf der anderen Seite sozialen Woh-
nungsbau fordert. Die Schaffung von bezahlba-
rem Wohnraum ist notwendig, aber eine Geschäf-
temacherei auf Kosten der Stadt ist der falsche
Weg. Das für die gesamte Bürgerschaft beste
Projekt sollte realisiert werden. Aus unserer Sicht
ist das Thema Personalentwicklung ein äußerst
wichtiges. Diese ist unbedingt notwendig und
sollte dauerhaft installiert werden. In jedem grö-
ßeren Betrieb ist eine Personalentwicklung Stan-
dard, um auf Veränderungen reagieren zu können
bzw. Personal zu akquirieren. Hier müssen Ver-
besserungen stattfinden.  Eine gute Personalent-
wicklung ist auf Dauer kostengünstiger. Auch wir
als Freie Wähler stehen dem Thema Nachhaltig-
keit  natürlich aufgeschlossen gegenüber. Eines
der Kernthemen ist die Entzerrung  und Versteti-
gung des fließenden Verkehrs. Stop & Go wie an
der Kreuzung Schwarzhausstraße ist nicht nach-
haltig. Die Staus bis zum Kreisverkehr bei Cartha-
go zeigen, dass diese Ampelkreuzung dem Ver-
kehr nicht gewachsen ist. Wie sich der
Verkehrsfluss mit der Erweiterung des EDEKA-
Marktes entwickeln wird ist nicht absehbar. Geld,
welches im Tagestourismus ausgegeben wird,
trägt auch in den schwierigen Corona Zeiten zum
Wohlfühlen in unserer Stadt bei. Das Schloss und
die Innenstadt werden belebt und wird der Gas-
tronomie und Hotellerie nach dem Ende der Pan-
demie sicherlich helfen. Trotz der aktuellen guten
Liquiditätslage in Höhe von knapp 20 Millionen
Euro, die Höhe der Ausgaben nicht mehr gedeckt
ist und zumindest im Jahre 2023 eine rechneri-
sche Aufnahme eines Kredites in Höhe von ca.
4,3 Millionen Euro nötig sein könnte. Dies weist
darauf hin, dass für die bisher bereits geplanten
Ausgaben die vorhandene Liquidität nicht ausrei-
chend vorhanden ist. Daher ist eine vorsichtige
Investitions- und Ausgabenpolitik geboten. 
Ralf Michalski
FWV Fraktionsvorsitzender

SPD-Fraktion
Die Haushaltsberatungen und die anschließende
Beschlussfassung im Gemeinderat stellt jedes
Jahr die groben politischen Weichen für unsere
Stadt. Hier gestaltet der Gemeinderat seine Ziele
und die Richtung, wo es denn hingehen soll. Man
könnte auch sagen, die Königsdisziplin in jedem
normalen Haushaltsjahr sind die Beratungen und
die Stellungsnahmen der Fraktionen, aber halt in
einem normalen Jahr. Dieses Jahr ist es fast nicht
möglich, Weichenstellungen vorzunehmen, die
über Jahre voraus die Zukunft gestalten sollen.
Die Einnahmen, beispielsweise aus der Gewerbe-
steuer auf Jahre zu prognostizieren um zukunfts-
orientiere Aufgaben und Ausgaben festzuma-
chen, sind schwer planbar. Eventuelle Einbrüche
kommen zwar zeitversetzt, aber sie kommen un-
aufhaltsam. Dieses Jahr ist es, als ob man mit der
berühmten Glaskugel hantiert oder versucht aus
dem Kaffeesatz zu lesen. Insofern wäre die Emp-
fehlung unserer Fraktion einfach mal „auf Sicht
fliegen“. Im Finanzplan 2021 bis 2024 sind insge-
samt 63,5 Mio. EUR an Investitionen vorgesehen.
Ich kann da direkt aus meiner letztjährigen Haus-
haltsrede abschreiben: Diese Investitionen müs-
sen getätigt werden, das steht außer Frage, die
Frage ist halt, wie man seine Aufgaben erfüllt.
Wirtschaftlich und sparsam oder im „Deluxemo-
dus“. Wir alle kennen unsere Aufgaben, Grund-
schule, Kindergarten oder Breitbandausbau um
nur einige wenige zu nennen. Über 63 Mio. EUR
zu stemmen in nur vier Jahren ist eine gewaltige
Aufgabe, welche in Zeiten von Corona und den
daraus resultierenden Unwegbarkeiten schwer-
lich planbar ist. Und doch ist eine Krise immer ein
schlechter Ratgeber. Diese Aufgaben müssen er-
füllt werden, um auch in Zukunft unsere Stadt at-
traktiv und lebenswert zu gestalten. Optimistisch
stimmt einen durchaus, dass Aulendorf inzwi-
schen ein gefragter Wohnstandort ist. Ob im Ein-
familienhausbereich oder beim Geschossbau war
und ist die Entwicklung der letzten Jahre sehr po-
sitiv. Wenn wir es jetzt hinbekommen noch etwas
bezahlbaren Wohnraum zu schaffen, wird das
eine runde Sache. Er ist irgendwie ein Zwischen-
haushalt, der letztjährige Haushalt vor Corona war
noch geprägt von guten Steuereinnahmen. Der
nächste Haushalt nach Corona, wo die Auswir-
kungen der Krise dann wenigstens abschätzbarer
sind und wieder besser planbar sind, dazwischen
liegt dieser heute zu beschließende Haushalt. Wir
können diesem Haushalt zustimmen, auch wenn
er viele Fragezeichen aufwirft, die die Verwaltung
nicht zu verantworten hat. Wir werden uns in Zu-
kunft nur mit wenigen Küraufgaben beschäftigen
können. Vielmehr werden wir uns darauf konzen-
trieren müssen, unsere Pflichtaufgaben möglichst
wirtschaftlich zu bewältigen. Zuletzt bleibt mir
noch der Dank an die Verwaltung für das geliefer-
te Werk, mit über 25 Mio. EUR bei den ordentli-
chen Erträgen und über 30 Mio. EUR bei den or-
dentlichen Aufwändungen doch wieder ein sehr
umfangreiches Werk.
Rainer Marquart
SPD Fraktionsvorsitzender
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Aulendorf (10.000 Einw.) liegt inmitten des
Schwäbischen Oberlandes zwischen Do-
nau und Bodensee mit allen Schularten,
einer sehr guten Verkehrsanbindung und
hohem Freizeitwert.
Unser Betriebshof sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Gärtner/in (m/w/d) 

Ihre Aufgaben: 
• Pflege und Unterhalt der öffentlichen

Grünanlagen
• Durchführung von Pflanzarbeiten und

Gehölzpflege
• Reinigungsarbeiten von Außenanlagen

und Verkehrsflächen
• Mitarbeit im kommunalen Winterdienst
• Bedienung, Wartung und Pflege von

Fahrzeugen, Maschinen und Geräten

Sie bringen mit:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als

Gärtner/in oder vergleichbar
• Kenntnisse in der Führung von Maschi-

nen und Geräten des Landschafts- und
Gartenbaus

• Bereitschaft zu Winterdienst und Rufbe-
reitschaft

• Gültigen Führerschein Klasse B (C/CE
wünschenswert)

• Einsatzbereitschaft und körperliche Be-
lastbarkeit

• Freundliches und kompetentes Auftreten
• Selbstständiges und zuverlässiges Ar-

beiten im Team
Eine Änderung der Aufgabenbereiche und
der Zuständigkeiten bleibt vorbehalten.
Die Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feu-
erwehr Aulendorf wäre wünschenswert.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche
Tätigkeit, eine leistungsgerechte Vergü-
tung nach TVöD mit tariflichen Zuschlä-
gen und Zusatzversorgung des öffentli-
chen Dienstes sowie ein betriebliches
Gesundheitsmanagement.
Wir freuen uns auf ihre Bewerbung. Diese
senden Sie bitte mit den üblichen Unterla-
gen bis zum 09.05.2021 an die Stadtver-
waltung Aulendorf, Personalamt,
Hauptstr. 35, 88326 Aulendorf oder an Be-
werbung@aulendorf.de (nur pdf-Dateien,
Unterlagen werden nicht zurück ge-
schickt). Für Fragen steht Ihnen Frau
Kreutzer, Bauamtsleiterin, unter Tel.
07525-934-144 und Frau Thoma, Leitung
Personal unter Tel. 07525-934-104 gerne
zur Verfügung. 

www.aulendorf.de

WOCHENMARKT
Jeden Donnerstag in Aulendorf

           Haushalt 2021
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Ehrenamt der Woche
Vereine, Institutionen und Organisationen
in Aulendorf stellen sich vor!
In unserer neuen, regelmäßigen Rubrik
möchten wir jede Woche einen Verein, eine
Institution oder Organisation und seine/ihre
ehrenamtliche Arbeit in Aulendorf vorstellen.
Falls Sie Interesse an einer ehrenamtlichen
Tätigkeit haben, melden Sie sich gerne bei
der angegebenen Kontaktadresse!

Kleintierzuchtverein Z4 
Aulendorf e.V. 

Der Kleintierzuchtverein Z4 Aulendorf ist ei-
ner der ältesten Vereine der Stadt und be-
steht seit dem Jahre 1916. Von Eisenbahner
gegründet ist der Z4 auch eine langjährig be-
stehende Größe der Züchtergemeinschaft in
Baden-Württemberg. 
Hauptbestandteil des Vereins ist die Zucht
und der Erhalt von anerkannten sowie lang-
jährigen Kaninchen- und Geflügelrassen.
Der Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht,
die Kleintierzucht mit seinen Mitgliedern zu
fördern und zu unterstützen. Dies auch im
Hinblick einer naturverbundenen sowie in ei-
ner gesellschaftlichen Vereinsstruktur statt-
findenden Freizeitgestaltung, wobei das Be-
wusstsein des nachhaltigen Züchtens immer
vorne anzustellen ist und gelebt wird. 
Die aktiven Mitglieder werden dabei von
ausgebildeten Zuchtwarten und erfahrenen
Mitgliedern angeleitet sowie unterstützt.
Hierzu zählt beispielweise Hilfestellungen
bei artgerechter Haltung oder der Auswahl
des geeigneten Futters und beim Beachten
der jeweils typischen Rassemerkmale. Diese
Anforderungen sind in einem besonderen
Regelwerk ebenfalls genauestens beschrie-
ben. 
Die Jugendgruppe des Z4 wird von Jugend-
leiter und weiteren Mitgliedern sowohl fach-
lich als auch bei der Freizeitgestaltung mit
Ausflügen und weitere der Kleintierzucht los-
gelösten Events betreut sowie angeleitet. 
Der Verein trifft sich unterjährig im eigenen
Vereinsheim regelmäßig zu Versammlungen,
in denen man Organisatorisches bespricht
und sich über die eigene Zucht, auch in Se-
minarform, austauscht. Eine weitere Zusam-
menkunft ist das zum Jahreswechsel tradi-

Netzwerk Ehrenamt
tionell stattfindende Drei-Königs-Essen so-
wie das Grillfest mit Tag der offenen Tür
Ende Juni am eigenen Vereinsheim im Spi-
talweg. 
Der Z4 Aulendorf stellt sich der Öffentlichkeit
zudem in der Stadthalle immer am ersten
Wochenende im November eines Jahres, in-
dem die Ergebnisse der Zucht und ihres
Tuns auf der eigenen Lokalschau präsentiert
werden. Anschließend stehen für die Mitglie-
der auch weitere regionale sowie überregio-
nale (landes-/deutschlandweit) Ausstellun-
gen an, bei denen man sich mit anderen
Züchtern in Wettbewerben misst. Die größ-
ten Erfolge wurden bei der Europameister-
schaft in Leipzig erzielt. Hier gewann man
mehrfach den EM-Titel und stellte Champi-
ons-Tiere. Regelmäßig glänzen konnte be-
sonders der Spitzenzüchter Andreas Hof-
meister, der regelmäßig im
deutschlandweiten Vergleich an der Spitze
der Geflügelzucht steht. 
Leider mussten im Jahr 2020 pandemiebe-
dingt die oben angeführten Events abgesagt
werden. Für das kommende Zuchtjahr sind
die Prognosen unsicher. Die Fürsorge und
das Züchten der eigenen Tiere geht in den
aktuell herausfordernden Zeiten für den Ver-
ein natürlich weiter. 
Die Kleintierzucht stellt für natur- und tierver-
bundenen Menschen, ein sehr schönes
Hobby dar. Der Umgang mit den Tieren gibt
trotz dem doch vorhandenen Zeitaufwand
sehr viel Freude zurück. Falls Interesse an
der Kleintierzucht besteht, würde sich der Z4
über Interessenten, neue Mitglieder und
Nachwuchszüchter sehr freuen. Für weitere
Fragen stehen die Verantwortlichen des Z4
Ihnen gerne zur Verfügung. 
Kontakt:
Lukas Müller 
Vorsitzender 
Tel.Nr.: 0176 550 566 83 
E-Mail:lukas.mueller@approx.de

Jugendfeuerwehr Aulendorf
und die Coronazeit

Die Leitung der Jugendfeuerwehr Aulendorf,
allen voran Oliver Lämmle, hatten sich auf-
grund der angespannten Situation überlegt
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Aulendorf (10.000 Einw.) liegt inmitten des
Schwäbischen Oberlandes zwischen Do-
nau und Bodensee mit allen Schularten,
einer sehr guten Verkehrsanbindung und
hohem Freizeitwert.
Unser Hauptamt sucht für das 
Bürgerbüro und das Ordnungsamt
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Zwei Sachbearbeiter/in
(m/w/d) in Teilzeit

mit mind. 50 Prozent befristet (u.a für die
Zeit des Mutterschutzes und Erziehungs-
urlaubs).

Ihre Aufgaben im Bürgerbüro:
• Einwohnermeldewesen, Wahlen, Be-

scheinigungen
• Passwesen – Ausstellen Reisepässe,

Personalausweise, Landesfamilienpass
• Statistiken, Beglaubigungen
• sowie alle weiteren Aufgaben des Bür-

gerbüros

Die Sachbearbeiter/innen im Bürgerbüro
vertreten sich gegenseitig, wobei jedem
Sachbearbeiter/-in eine Schwerpunktauf-
gabe zugeordnet ist. Eine Änderung des
Aufgabenzuschnittes bleibt vorbehalten.

Sie bringen mit:
• Abgeschlossene Verwaltungsausbildung

und wünschenswerterweise mehrjährige
Berufserfahrung

• Sie identifizieren sich mit dem Bürgerbü-
ro als Anlauf- und Servicestelle für die
Bürgerinnen und Bürger

• Sicherer Umgang mit Microsoft-Office-
Produkten

• Freundliches und kompetentes Auftreten
• Selbstständiges und zuverlässiges Ar-

beiten im Team
• Kenntnisse im Verwaltungs- und Ord-

nungsrecht wären von Vorteil
Wir bieten eine abwechslungsreiche Tä-
tigkeit, Fortbildungen, eine leistungsge-
rechte Vergütung nach TVöD mit Zusatz-
versorgung des öffentlichen Dienstes
sowie ein betriebliches Gesundheitsma-
nagement.
Wir freuen uns auf ihre Bewerbung. Diese
senden Sie bitte mit den üblichen Unterla-
gen bis zum 09.05.2021 an die Stadtver-
waltung Aulendorf, Personalamt,
Hauptstr. 35, 88326 Aulendorf oder an Be-
werbung@aulendorf.de (nur pdf-Dateien,
Unterlagen werden nicht zurück ge-
schickt). Für Fragen steht Ihnen Frau Tho-
ma, Leitung Personal unter Tel. 07525-
934-104 und Frau Nolte, stv. Leitung
Hauptamt unter Tel. 07525-934-108 gerne
zur Verfügung.

www.aulendorf.de
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„was machen wir mit unseren Jugendli-
chen“. Seit mehr als einem Jahr konnten sie
die 14-tägigen Proben nicht mehr durchfüh-
ren und die Sorge wurde immer größer, dass
die Jugendlichen nach so langer Zeit das In-
teresse ihrer Feuerwehr verlieren werden.
Also setzte sich das Betreuerteam Anfang
des Jahres zusammen, natürlich digital, und
berieten was sie tun könnten. Hierbei entwi-
ckelte sich sehr schnell ein Orientierungs-
spiel.
„Aule Rallye“ soll dieses Orientierungspiel
heißen und ist so ähnlich aufgebaut wie eine
Schnitzeljagd.
Jedes einzelne Jugendfeuerwehrmitglied er-
hielt einen großen Karton, in dem ein Lö-
sungsbogen mit den verschiedensten Auf-
gaben zu Aulendorf und Umgebung sowie
der Welt der Feuerwehr war. Nicht vergessen
wurde dabei und das passend zu Ostern ein
kleines Lunchpaket, in dem u.a. auch ein
Mundschutz von der Jugendfeuerwehr
Landkreis Ravensburg enthalten war. Mit-
machen durften auch die Familienmitglieder,
Freunde oder auch die Kameraden mit dem
Hinweis auf die geltenden Coronaregeln.
Der Reiz an diesem Spiel um mitzumachen
war ein kleines Präsent zu gewinnen, wenn
der Lösungsbogen rechtzeitig abgegeben
wurde. Die Jugendlichen hatten aber hierbei
genügend Zeit, die zehn A4 Bögen mit ins-
gesamt 8 Stationen abzuarbeiten. Abgabe-
termine war am 16. April bis spätestens 20
Uhr im Briefkasten der Feuerwehr Aulendorf.
In der Zwischenzeit wurde von den Betreu-
ern schon die zweite Tour für die Jugendli-
chen vorbereitet.

Gartenplauderei 
für Jung und Alt!

Leider dürfen in den Räumen des Hofgarten-
Treffs noch keine Kurse oder andere Ange-
bote stattfinden. Doch haben viele von uns
das Bedürfnis sich mit anderen zu treffen
und gemeinsam etwas zu machen. 
Die steigenden Temperaturen machen es
möglich, dass wir zumindest auf unserer Ter-
rasse ein Angebot im Einzelkontakt oder ein
Elternteil mit seinen Kindern anbieten kön-
nen.
Wir laden Sie ein, sich an unserer Terrassen-
gestaltung zu beteiligen. Gemeinsam mit
Abstand streichen wir Holzkisten an, be-
pflanzen Töpfe mit Blumen, setzen uns ge-
mütlich in die Sonne und plaudern über den
Alltag und andere Themen.  Sie dürfen sich
auch nur zum plaudern anmelden!
Um Sie und uns zu schützen empfehlen wir
Ihnen  im Vorfeld einen Schnelltest durchzu-
führen. Es werden die A-H-A Regeln einge-
halten!

Termine: Mittwoch und Freitag nach Ver-
einbarung
Anmeldung beim Familientreff:
Elisabeth Heiß
Tel. 07525 – 921 49 65
Mail: heiss.e@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de

Stehlampe und Servierwagen (klappbar) zu
verschenken.
Tel: 07525/911023
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
Noch brauchbare Gegenstände, die Sie ver-
schenken möchten, dürfen Sie uns mitteilen
unter: aulendorf-aktuell@aulendorf.de oder

Tel. 07525/934107

Hofgarten-Treff

Die gute Tat

Als neue Erdenbürger begrüßen wir:
Elijah Paulus Rosensteiner, Sohn von Inge-
borg und Helmut Rosensteiner, Kardamom-
weg 11, Aulendorf

In die Ewigkeit abberufen wurden:
Marianne Schuhmacher, Aulendorf
Lore Popp, Aulendorf

Gottesdienste St. Martin 
Samstag, 24. April 2021 
18:00 Uhr Hl. Messe  

Sonntag, 25. April 2021 
9.00 Uhr Hl. Messe 
Es singt eine Männerschola d. Kirchenchors;
an der Orgel Fr. Elisabeth Sekul 
11.00 Uhr Hl. Messe 

Woche für das Leben 2021 
Im Mittelpunkt der ökumenischen Woche für
das Leben stehen 2021 die Sorge und Seel-
sorge für Sterbende. Das Themenheft für die
Woche, die vom 17. bis 24. April 2021 statt-
findet, ist ab sofort online unter: www.wo-
che-fuer-das-leben.de verfügbar. Die Woche
für das Leben steht in diesem Jahr unter
dem Thema „Leben im Sterben“. 
Nachdem sie im vergangenen Jahr aufgrund
des bundesweiten Lockdowns nicht stattfin-
den konnte, wird die Sorge um Schwerkran-
ke und sterbende Menschen durch palliative
und seelsorgliche Begleitung sowie die all-
gemeine Zuwendung 
thematisch erneut aufgegriffen. Während
der Corona-Pandemie ist diese Fürsorge
aufgrund verstärkter Hygienemaßnahmen
und Kontaktbeschränkungen umso heraus-
fordernder. 
Die Ausgabe für 2021 wurde ergänzt um Bei-
träge zur palliativen Geburt sowie zur Sorge
um Sterbende unter den besonderen He-
rausforderungen der Corona-Pandemie. Die
Broschüre informiert auch darüber, welche
Möglichkeiten der palliativmedizinischen
Betreuung es ambulant oder in spezialisier-
ten Einrichtungen gibt. 
(aus der Pressemitteilung DBK, In: Pfarr-
briefservice.de)

Auslegung der genehmigten 
Doppel-Haushaltspläne 2021/2022

Am Dienstag, 16. März 2021, hat der Kir-

Kirchen

Standesamt

Frau Sieglinde Mangold
zum 80. Geburtstag

Ehepaar Hildegard Katharina
und Paul Kaufmann 

zur Goldenen Hochzeit

Wir gratulieren 
herzlich



chengemeinderat den Doppelhaushalt für
die Jahre 2021 und 2022 beschlossen. Der
Verwaltungshaushalt beläuft sich 
im Jahr 2021 auf 2.007.129 € und 2022 auf
2.054.388 €. 
Der Vermögenshaushalt beläuft sich im Jahr
2021auf 481.580 € und 2022 auf 424.234 €. 
Der genehmigte Haushaltsplan liegt vom 26.
April bis 7. Mai 2021 im Pfarrbüro zur Ein-
sichtnahme für die Kirchengemeindemitglie-
der aus. Wir bitten um vorherige Anmeldung,
da Corona-bedingt das Pfarrbüro im Mo-
ment nur telefonisch oder per E-Mail erreich-
bar ist.

Gottesdienste 
Thomasgemeinde

Freitag, 23. April 2021 
19.00 Uhr YOUGO Aule – Jugendgottes-
dienst zum Thema: What’s your Decision?

Sonntag, 25. April 2021 – Jubilate
9.00 Uhr und 10.00 Uhr zwei Gottesdienste
mit Pfarrer Jörg Weag
In diesem Gottesdienst wird Frau Eva Som-
mer, die Leiterin des Thomaskindergartens,
offiziell verabschiedet.
Um 10.00 Uhr ist Kinderkirche und Teeny-
Kirche.

Gottesdienste 
Neuapostolische Kirche 

Sonntags um 9.30 Uhr 
Donnerstags um 20.00 Uhr

Die Gottesdienste in Bad Saulgau finden in
unserer Kirche in der Kramerstr. 12 statt!
(Parkmöglichkeit auch auf dem Friedhofs-
Parkplatz). Zu allen Gottesdiensten sind Sie
herzlich willkommen!
Aufgrund der Corona-Pandemie bitten wir
um Voranmeldung beim Vorsteher Christian
Föll, Tel. 07524-9939943.
Infos: www.nak-sued.de oder www.nak.org

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum 

Eucharistiefeiern im Schönstatt-Zentrum
Sonntag, 10.00 Uhr 
Jeden 1. Freitag (Herz Jesu Freitag), 
19.00 Uhr
Die Eucharistiefeiern finden im Haus statt,
bei schönem Wetter eventuell vor der 
Kapelle
Anmeldung jeweils erforderlich 
Tel. 0176/20985970

Beichtgelegenheit
Jeden 1. Freitag, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Anmeldung erforderlich Tel. 0176/20985970
Weiter gibt es das Angebot – „Ich hör dir zu
– Gespräch, Gebet, Seelsorge“ (weitere In-
formation im Schönstatt-Zentrum 
07525 – 92340
Eucharistische Anbetung
Gestaltete Anbetung:
Dienstag: 8.00 – 9.30 Uhr (während der
Schulzeit)
Stille Anbetung: 

Montag 12.00 Uhr – 15.00 Uhr
Dienstag 9.30 Uhr – 21.00 Uhr

Mittwoch 11.00 Uhr – 22.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr – 24.00 Uhr

Freitag 10.00 Uhr bis Sonntag 20.00 Uhr
durchgehend

Bündnisfeier mit Verbrennen der Krugpost
An jedem 18. des Mon. 19.00 Uhr 

Mitgliederversammlung 
Die angekündigte Mitgliederversammlung
des Kneippverein Aulendorf am 30.4.2021
wird angesichts der aktuellen Coronalage
bis auf Weiteres verschoben, wir bitten um
Verständnis.

Vereine & 
Institutionen

Kneipp-Tipp: Das Wandern
Aktiv entspannen und die Natur erleben –
das ist Wandern. Wandern verbindet die bei-
den Kneippschen Elemente Bewegung und
Lebensordnung auf äußerst angenehme Art
und Weise. Die Kombination von körperli-
cher Anstrengung einerseits und entspan-
nender Ruhe bzw. inspirierendem Naturer-
lebnis andererseits ist der optimale
Ausgleich zu unserem immer schneller, hek-
tischer und stressiger anmutendem Alltag.
Somit ist eine Wanderung in Parks, den Wäl-
dern, Bergen und Auen Balsam für Körper
und Seele. Die Natur findet sich für jeden
fast vor der Haustür. Corona ist dort kein Ri-
siko!

Das Frühjahrskonzert 
der Vögel, auch am 
Steeger See

Während der Corona-Quarantäne dem Zizi-
beh, Zilp Zalp und Pstäh unserer heimischen
Vögel lauschen. Der BUND-Naturbeobach-
tungstipp zeigt, wann und wo Sie welche
Vogelstimmen-Konzerte in Baden-Württem-
berg genießen können. 
Schon jetzt ertönen die ersten Vogelkonzer-
te. Unsere Meisen beginnen oft schon im Ja-
nuar mit ihrem Gesang. Am besten zu erken-
nen ist die Kohlmeise mit ihrem  Zizibeh.
Schon früh im Jahr ertönen die ersten Vogel-
konzerte. Meist sind es die Männchen, die
singen. Mit ihrem Gesang stecken sie ihr Re-
vier ab und locken Weibchen an. Vögel sin-
gen auch, um ihre Partnerschaft und Famili-
enkontakt zu festigen.  Unsere Meisen
beginnen oft schon im Januar mit ihrem Ge-
sang. Am besten zu erkennen ist die Kohl-
meise  mit ihrem  Zizibeh, das auf aleman-
nisch  Zitt  isch  do  heißt „die Zeit ist
gekommen!“. Aber auch
das  Pstjäh  der  Sumpfmeise  und
das Zrrrr, Zrrrr der Schwanzmeise, meist im
Weidengebüsch, sind recht markant. 
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Bäume noch blätterlos: Heimische Vögel
gut zu sichten
Auch unsere heimischen Kleinvögel wie Rot-
kehlchen,  Zaunkönig  oder Amsel beginnen
einer nach dem anderen zu singen  – und sie
zeigen sich, ja - sie posieren viel auffälliger
als in anderen Monaten. Weil die Bäume
noch kein Laub tragen, erblickt man sie auch
besser. Im Gipfel der Laubbäume singt vor
allem morgens ein Vogel, dessen Gesang
der unserer Amsel ähnelt. Nur ist die Strophe
etwas kürzer und noch melancholischer. 

Buchfink: Der häufigste Vogel Baden-
Württembergs
Bald beginnt auch der schöne Buchfink mit
seinem auffälligen Gesang. Er singt ebenfalls
im Laubwald, aber auch in Parks, in Streu-
obstwiesen oder in Hausgärten mit hohen
Bäumen. Die Eselsbrücke, mit der wir uns
den Gesang des Buchfinks merken können,
lautet: „Bin ich nicht ein schmucker Reiterof-
fizier!“ 

Am Steeger See – Naturerlebnispfad
Seit einigen Wochen können Familien und
Bürgerinnen den neuen Wanderpfad um den
Steeger See erleben. Die Stadt Aulendorf
hat gemeinsam mi dem BUND einen Nist-
kastenlehrpfad erstellt. Dort gibt es viele In-
formationen zu den Vogelarten und weiter
interessantes zu entdecken.

Foto: Infoschild zur Blaumeise  / Bruno Sing,
BUND

Fernunterricht –
„mehr als Arbeitsblätter“?!

Neben der „klassischen“ Nutzung unserer
Lernplattform moodle für die Kommunikati-
on, Videokonferenzen, Bereitstellung von
Unterrichtsmaterialien und Einsammeln von
Schülerergebnissen, erstellten Lehrer kreati-
ve Unterrichtsanregungen, die den unge-
wöhnlichen Schulalltag auflockerten und be-
reicherten.
Ob die wöchentlichen Klassenchallenges im
Sportunterricht, die die 5a gegen ihre Sport-

Schulen & 
Kindergärten

St. Johann
Blönried

Studienkolleg

lehrerin gewann, die vielfältigen Fasnets-
stunden im Februar oder die Schneemann-
und Schneebargalerie im tief verschneiten
Oberschwaben. Schule ist mehr als das Ab-
arbeiten von Buchseiten und Arbeitsblät-
tern. Auch im Morgenkreis wurde per Video-
konferenz gespielt, sich mit
Klassenkameraden ausgetauscht und ge-
lacht und somit Kontakt gehalten.
In den letzten Wochen haben wir auf der
Homepage verschiedene Produkte aus dem
Fernunterricht aus den Fächern Englisch
und Deutsch vorgestellt. In Biologie be-
schäftigte sich die Klasse 7 mit gesunder Er-
nährung und hielt ihre Ergebnisse visuell mit
Fotos abgezählter Zuckerwürfel und den
entsprechenden Lebensmitteln sowie Fotos
gesunder Mahlzeiten fest. Manche Mathe-
lehrer setzten auf selbsterstellte Erklärvideos
um passgenaue und dauerhafte Hilfestellun-
gen bei der Erarbeitung neuer Inhalte zu ge-
ben.
In Informatik und NwT wurde weiter pro-
grammiert, in Biologie am Vogelhaus die
Winterfütterung beobachtet und die Baum-
tagebücher weitergeführt, in Physik und
BNT experimentiert und in BK entstanden

wahre Kunstwerke z.B. Comics, Collagen,
usw. Mit ihrer mittelalterlichen Heimatstadt
beschäftigten sich die Siebtklässler in Ge-
schichte im Rahmen ihres Ebook-Projektes,
das vor dem Lockdown begonnen wurde.
Auch der Aufbau von Medienkompetenzen
wurde fortgeführt, indem Schüler eine Prä-
sentation als GFS-Training erstellten und
sich gegenseitig bewerteten oder ein Eng-
lischkurs Oberstufe selbsterstellte Video-
nachrichten an ein britisches Parlamentsmit-
glied zur Brexitdebatte aufnahm.
Gerne werden von den Schülern neben der
Nutzung von Filmen aus der digitalen Lan-
desmediathek SESAM auch kleine Quizze
zur Selbstüberprüfung zum Beispiel im
Rechtschreibtraining oder in Sachfächern
angenommen, ob von den Lehrern selbst
auf moodle erstellt oder auswärtig z.B. auf
Seiten wie schlaukopf.de, learningapps.org
und learningsnacks.de. Ein Oberstufenkurs
erstellte selbst Quizze als eigene Klausurvor-
bereitung in der Einheit Evolution.
Mit ermöglicht wird der digitale Fernunter-
richt durch die Ausgabe von 55 Leihtablets
bis Klasse 8 und 15 Leihlaptops in der Mit-
tel- und Oberstufe. Finanziert mit dem So-
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fortprogramm Digitalpakt und angeschafft
und eingerichtet durch das Medienteam in
den Sommerferien konnten alle Schüler am
Fernunterricht problemlos teilnehmen. Wäh-
rend aktuell vom Land geplant wird auch die
Lehrer mit Endgeräten auszustatten, können
alle Lehrer dank der großzügigen Unterstüt-
zung durch den Freundes- und Förderkreis
schon seit 2020 mit ihren Diensttablets Un-
terricht vorbereiten und durchführen.
In den Monaten des Lockdowns konnten
seit Januar mit Mitteln des Digitalpakts alle
weiteren Klassenzimmer und Fachräume zu-
sätzlich zur bereits vorhandenen Grundaus-
stattung Beamer, Internetanschluss und Do-
kumentenkamera mit WLAN und AppleTV
zur drahtlosen Übertragung ausgestattet
werden. Zudem wurden im Computerraum
und im Lern- und Freizeitbereich im Oberge-
schoss 80 PCs erneuert, etwa 100 Altgeräte
entsorgt und seit 2020 in sechs Fachräumen
digitale interaktive Tafeln eingebaut.

Eine spannende 
und eindrucksvolle Zeit!

Ich bin Lea und studiere Soziale Arbeit im
dritten Semester im Zentrum für Psychiatrie
am Standort Bad Schussenried. Zum Dua-
len Studium gehört auch ein Fremdprakti-
kum, das ich von Januar bis März im Erzbi-
schöflichen Kinderheim Haus Nazareth am
Standort Aulendorf absolviert habe. Schwer-
punkt war die Schulsozialarbeit der Schule
am Schlosspark. Dort wurde ich super von
der Schulleitung, dem Lehrerkollegium und
meinem neuen Team aufgenommen. Ich
konnte mich, trotz der ungewöhnlichen Zeit,
an vielfältigen Aufgabenbereichen, Projekten

und Gesprächen beteiligen und ausprobie-
ren. Es war sehr spannend, was sich gerade
in Zeiten der Pandemie mit viel Kreativität
und Spontanität dennoch umsetzen ließ, z.
B. Online-Backen, ein Beauty-Nachmittag
oder Bastel-Tutorials. Der Kontakt zu den
Schülerinnen und Schülern ging also nie
ganz verloren. Über die Lernplattformen
Sdui und Moodle oder über E-Mail waren wir
jederzeit für die Schülerinnen und Schüler,
Eltern und auch Lehrkräfte erreichbar. Das
brachte ein Stück Normalität ins coronabe-
schränkte Leben auf beiden Seiten. Mit vie-
len neuen Erfahrungen, Eindrücken und In-
spirationen im Gepäck möchte ich mich für
die schöne Zeit in Aulendorf bedanken und
wünsche allen weiterhin viel Gesundheit und
Durchhaltevermögen!
Ich kann das Erzbischöfliche Kinderheim
Haus Nazareth für Praktika und FSJ-Stellen
nur weiterempfehlen. Gerade am Anfang
des Berufslebens tut es ungeheuer gut, sich
noch eine Zeit lang Orientierung zu verschaf-
fen und persönlich zu reifen. Das Haus Na-
zareth bietet mit seinen 40 Standorten in al-
len Landkreisen facettenreiche
Einsatzbereiche und Aufgabenfelder an, so
dass man oft heimatnah arbeiten kann. 

Die neuen Filtermatten für die
Biotonnen kommen! Ab 19.
April kreisweite Verteilaktion
Kreis Ravensburg – In der Zeit vom 19. April
bis 12. Mai werden mit der Leerung der Bio-
tonnen auch Beutel mit neuen Filtermatten
an die bereitgestellten Biotonnen ange-
hängt.
Wer am Leerungstag seine Biotonne geleert,
aber noch ohne Beutel mit Filtermatten vor-
findet, der sollte die Tonne mindestens noch
einen weiteren Tag am Bereitstellungsort

Informationen

stehen lassen, rät das Landratsamt, da das
zuständige Müllunternehmen die vollständi-
ge Auslieferung nachkontrolliert und gege-
benenfalls entsprechend nachliefert. Mit in
dem Beutel befindet sich neben den Filter-
matten auch eine Betriebsanleitung für den
richtigen Einbau. Das Abfallwirtschaftsamt
weist in diesem Zusammenhang darauf hin,
dass die Kappe des Filterdeckels nach dem
Wechseln der Filtermatten hörbar einrasten
muss, da sie ansonsten bei der nächsten
Leerung in das Müllfahrzeug fällt. Bei den
großen 240 Liter-Biotonnen ist zu beachten,
dass sich die Kappe im Deckel nicht per
Klick öffnen lässt, sondern für den Wechsel
aufgeschraubt werden muss. Ein Video-Clip,
wie der Wechsel der Filtermatten funktio-
niert, kann unter in der Rubrik Abfallwirt-
schaft abgerufen werden.

Spaß und Sicherheit auf dem E-Bike
Landkreis Ravensburg sucht

Trainer/innen für 
Ausbildungs-Seminare

Der Trend zum E-Bike ist ungebrochen – im-
mer mehr Menschen setzen auf das elektri-
sche Zweirad. E-Bike-Fahren ist jedoch an-
ders als herkömmliches Fahrradfahren,
alleine schon durch das höhere Gewicht, die
starke Beschleunigung und die zügige
Grundgeschwindigkeit. Um sicher und mit
Spaß im Sattel zu sitzen, braucht es Übung.
Dafür sorgt das Projekt „radspaß – sicher e-
biken“ mit einer Ausbildung von lokalen rad-
spaß-Trainer/innen, welche im Anschluss
Fahrsicherheitskurse im Landkreis Ravens-
burg anbieten. Das erste kostenlose
Trainer/innen-Seminar findet digital an drei
Abendterminen am 28.04., 03.05. und 10.05.
sowie an einem Präsenztag am 16.05.2021
in Ravensburg statt. Neben theoretischen In-
halten rund um das E-Bike und Straßenver-
kehrsrecht werden beim Praxistermin Fahr-
übungen und geeignete
Unterrichtsmethoden erlernt. Das Seminar
richtet sich an interessierte und versierte E-
Bike-Fahrer/innen aus dem Landkreis Ra-
vensburg, die ihr Wissen und ihre Erfahrun-
gen gerne weitergeben möchten. Klima-
schutzmanagerin Kerstin Dold freut sich
über das Angebot: „Im Landkreis Ravens-
burg können nun die ersten radspaß-Trai-
ner/innen ausgebildet werden und im An-
schluss daran interessierte
E-Bike-Nutzer/innen radspaß- Kurse bu-
chen“. Als radspaß-Trainer/in führt man
nach der Ausbildung selbstständig Kurse
durch, die in der Regel 3-4 Stunden dauern.
Das Projekt des Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Clubs (ADFC) und des Württember-
gischen Radsportverbands (WRSV) bietet
dafür eine Aufwandsentschädigung und un-
terstützt die Trainer/innen. Der Landkreis Ra-
vensburg hilft bei der Koordination vor Ort.
Interessierte, die sich vorstellen können, im
Landkreis Ravensburg als Trainer/in Kurse
für Bürger/innen zu geben und das Seminar
besuchen möchten, senden bitte das aus-
gefüllte Anmeldeformular.
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• Verschärfte Kontaktbeschränkungen: Tref-
fen sind nur noch mit den Angehörigen des
eigenen Haushalts und einer weiteren nicht
zum Haushalt gehörenden Person erlaubt.
Die Kinder der beiden Haushalte bis ein-
schließlich 14 Jahre zählen dabei weiterhin
nicht mit. Die Wahrnehmung des Sorge-
und Umgangsrechts ist von dieser Ein-
schränkung nicht betroffen.

• Bau- und Raiffeisenmärkte müssen schlie-
ßen. 

• Der Einzelhandel darf kein Click & Meet an-
bieten. 

• Click & Collect bleibt für die geschlossenen
Einzelhandelsbetriebe auch in der Not-
bremse weiterhin möglich. 

• Für den nicht zu schließenden Einzelhandel
gelten strengere Vorgaben bezüglich der
Anzahl der zulässigen Kunden pro qm (vgl.
§ 20 Abs. 6 Corona-Verordnung).

• Schließung von Wettannahmestellen, Mu-
seen, Galerien, zoologischen und botani-
schen Gärten sowie Gedenkstätten für den
Publikumsverkehr. 

• Sport darf im Freien und in geschlossenen
Räumen nur noch kontaktlos alleine, zu
zweit oder mit den Angehörigen des eige-
nen Haushalts ausgeübt werden. Auf weit-
läufigen Sportanlagen (z.B. Golfplätze,
Reitplätze) können auch mehrere Gruppen
im Rahmen der geltenden Kontaktbe-
schränkungen individualsportlich aktiv
sein, wenn die Gruppen sich untereinander
nicht begegnen. 

• Schließung von Betrieben zur Erbringung
körpernaher Dienstleistungen (Kosmetik-,
Nagel-, Massage-, Tattoo-, Sonnen- und
Piercingstudios, sowie kosmetische Fuß-
pflegeeinrichtungen und ähnliche Einrich-
tungen), mit Ausnahme von medizinisch
notwendigen Behandlungen, insbesondere
Physio- und Ergotherapie, Logopädie, Po-
dologie und Fußpflege. 

• Wer Friseurdienstleistungen (Friseurbetrie-
be und Barbershops) wahrnehmen möch-
te, braucht den Nachweis eines tagesaktu-
ellen negativen COVID-19-Schnelltest,
einer Impfdokumentation oder eines Nach-
weises einer bestätigten Infektion (vgl. § 4a
Corona-Verordnung).

• Der Betrieb von Musik-, Kunst- und Ju-
gendkunstschulen ist nur noch im Rahmen
des Onlineunterrichts möglich.

• Die Regelungen der „Notbremse“ treten
am zweiten darauffolgenden Werktag nach
der ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft.

Bürgerinnen und Bürger mit
vollständigem Impfschutz sind
in Baden-Württemberg künftig
von der Absonderungspflicht

befreit
Gesundheitsminister Manne Lucha: „Wir
setzen Empfehlungen des RKI um/Er-
leichterungen für Geimpfte“
Das Robert Koch-Institut (RKI) hat vergange-
ne Woche seine Empfehlungen zum Um-
gang mit geimpften Personen aktualisiert.
Demnach ist für enge Kontaktper- sonen, die

vollständig gegen COVID-19 geimpft sind,
eine Ausnahme von der Pflicht zur Absonde-
rung vorzusehen. Gleiches gilt für Personen,
die bislang eine Impfstoffdosis erhalten und
darüber hinaus in der Vergangenheit  eine
COVID -19-Erkrankung durchgemacht ha-
ben.
„Wir setzen in Baden-Württemberg die Emp-
fehlungen des RKI um. Die Landesregierung
wird nun die Corona-Verordnung Absonde-
rung und die Corona-Verordnung Einreise-
Quarantäne entsprechend anpassen. Es
wird eine Ausnah- meregelung in die jeweili-
gen Verordnungen  aufgenommen, wonach
sich geimpfte, symptomlose Personen künf-
tig nicht mehr in Absonderung begeben
müssen, wenn sie Kontakt zu einem COVID-
19-Fall hatten. Gleiches gilt für Einreisende
aus sämtlichen Risikogebieten im Ausland“,
sagte Gesundheitsminister Manne Lucha
am Montag (12. April) in Stuttgart. Nach der
RKI-Empfehlung gilt ein Impfschutz als voll-
ständig, wenn seit der letzten vorgeschrie-
benen Impfdosis 14 Tage vergangen sind.
Anerkannt werden alle in der EU zugelasse-
nen Impfstoffe. Die Änderungen werden die-
se Woche vorgenommen und sollen am
nächsten Montag (19. April) in Kraft treten.
Weitere Änderungen im Hinblick auf geimpf-
te Personen ergeben sich für stationäre Ein-
richtungen der Pflege. Hier können bei einer
Durchimpfungsrate von 90 Prozent der Be-
wohnerinnen und Bewohner wieder mehr
Besuche ermöglicht werden. Die Hygiene-
maßnahmen, insbesondere die qualifizierte
Maskenpflicht und die Testung vor Zutritt für
Besucherinnen und Besucher gelten aber
weiterhin fort. Auf Betreiben einer gemein-
nützigen Einrichtung im Landkreis Lörrach
wird das Land dem Vergleichsvorschlag des
Verwaltungsgerichtshofs Baden-Württem-
berg (VGH) vom 06.04.2021 weitestgehend
zustimmen. „Wir sind an einer für alle Betei-
ligten zufriedenstellenden Einigung interes-
siert. Dabei gilt es, das Bedürfnis älterer
geimpfter Menschen nach Normalisierung
genauso im Blick zu behalten wie alle Er-
kenntnisse des Gesundheitsschutzes“, so
Lucha. Minister Lucha hatte bereits in der
vergangenen Woche mit einem Schreiben an
Bundesgesundheitsminister Jens Spahn da-
rauf hingewiesen, dass wichtige Fragen im
Umgang mit Doppeltgeimpften ungeklärt
seien und darum gebeten, bis heute Mittag
eine Klarstellung für ein bundeseinheitliches
Vorgehen zu erhalten. Vor dem Hintergrund,
dass diese Klarstellung durch den Bund
noch immer nicht erfolgt ist, übernimmt das
Land jetzt die Initiative. Die Gerichte haben
zurecht auf den entsprechenden Hand-
lungsbedarf hingewiesen.

Online-Workshop: Von der
Idee zum fertigen Projekt 

Vereine, Initiativen und Gruppen im Land-
kreis Ravensburg sind auch im Jahr 2021
wieder aufgerufen, Projekte zur Förderung
der Demokratie, zur Eindämmung von Extre-
mismus und Gewalt gegen Minderheiten,
zur Förderung des interkulturellen Aus-
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Nächtliche Ausgangsbe-
schränkung im Landkreis 
Ravensburg ab Mittwoch,
21.04.2021, 21 Uhr

Kreis Ravensburg – Ab Mittwoch,
21.04.2021, 21 Uhr gilt im Landkreis Ra-
vensburg eine nächtliche Ausgangsbe-
schränkung.
Die Wohnung oder Unterkunft darf dann von
21 bis 5 Uhr nur noch für die folgenden
Zwecke verlassen werden:
• Zur Abwendung einer Gefahr für Leib, Le-

ben oder Eigentum, insbesondere eines
medizinischen oder veterinärmedizini-
schen Notfalls oder anderer medizinisch
unaufschiebbarer Behandlungen.

• Für Veranstaltungen, die der Aufrechterhal-
tung der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung, der Rechtspflege oder der Daseins-
fürsorge oder -vorsorge dienen, sowie
Veranstaltungen und Sitzungen der Orga-
ne, Organteile und sonstigen Gremien der
Legislative, Judikative und Exekutive sowie
Einrichtungen der Selbstverwaltung ein-
schließlich von Erörterungsterminen und
mündlichen Verhandlungen im Zuge von
Planfeststellungsverfahren.

• Versammlungen nach Artikel 8 Grundge-
setz.

• Veranstaltungen von Religions-, Glaubens-
und Weltanschauungsgemeinschaften so-
wie Veranstaltungen bei Todesfällen.

• Zur Berufsausübung, soweit diese nicht
gesondert eingeschränkt ist, der Ausübung
des Dienstes oder des Mandats, der Be-
richterstattung durch Vertreterinnen und
Vertreter von Presse, Rundfunk, Film und
anderer Medien.

• Zur Wahrnehmung des Sorge- oder Um-
gangsrechts.

• Zur unaufschiebbaren Betreuung unter-
stützungsbedürftiger Personen oder Min-
derjähriger oder der Begleitung Sterben-
der.

• Zur Versorgung von Tieren, beispielsweise
Gassi gehen.

• Aufgrund ähnlich gewichtiger und unab-
weisbarer Gründe.

Die nächtliche Ausgangsbeschränkung wur-
de vom Land Baden-Württemberg einheit-
lich für das ganze Landesgebiet durch eine
Änderung der Corona-Verordnung festge-
legt. Sie gilt in allen Kreisen, in denen die 7-
Tage-Inzidenz an drei Tagen in Folge über
100 liegt und ist eine zusätzliche Maßnahme
zur bereits bestehenden „Notbremse“. Die
Ausgangsbeschränkung gilt zwei Tage nach
der öffentlichen Bekanntmachung.
Weitere Infos unter: www.baden-wuerttem-
berg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-coro-
na/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-
baden-wuerttemberg/

„Notbremse“ 
bei einer Inzidenz über 100

Steigt die Inzidenz im Landkreis an drei
aufeinander folgenden Tagen auf über
100, gelten folgende Beschränkungen: 



tauschs und zum Ausbau von Beteiligungs-
und Mitwirkungsmöglichkeiten für Kinder
und Jugendliche zu planen und umzusetzen. 
Wie das konkret aussehen kann, welche
Partner und Unterstützer notwendig sind
und was bei der Antragsstellung zu beach-
ten ist, darum geht es in dem Online-Work-
shop „Von der Idee zum fertigen Projekt“.
Dieser findet am 29.04.2021 von 18 – 19:30
Uhr statt. Eva Militz vom Ladratsamt Ra-
vensburg (Migration und Integration) und
Christian Netti vom Kreisjugendring Ravens-
burg (Koordinierungs- und Fachstelle) gehen
mit interessierten Teilnehmer*innen ins Ge-
spräch und beantworten Fragen zum Bun-
desprogramm „Demokratie leben!“. 
Um Anmeldung bis spätestens 26.04.2021
wird gebeten. Mehr Infos und Anmeldung
über: Kreisjugendring Ravensburg, Koordi-
nierung- und Fachstelle, Christian Netti,
0751-21081 oder E-Mail: e.militz@rv.de. 

Gastfamilien gesucht
Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen
mit Behinderungen Gastfamilien, in denen
sie gut begleitet leben können. Gesucht wer-
den daher Familien oder Einzelpersonen, die
ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei
haben. Fachkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Die Gastfamilie sollte Freude am Um-
gang mit Menschen mit Behinderungen ha-
ben und sich vorstellen können, ein Kind,
einen Jugendlichen oder eine erwachsene
Person bei sich aufzunehmen und im Alltag
zu begleiten. Fachkräfte der Stiftung Liebe-
nau sorgen für eine dauerhafte Begleitung
durch den Fachdienst sowie ein angemes-
senes Betreuungsentgelt. 
Informationen unter:
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Fa-
milien (BWF), Friedhofstraße 11, 88212 Ra-
vensburg, Telefon 0751 977123-0, www.stif-
tung-liebenau.de/gastfamilie.
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Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE
durch den ARZT oder den RETTUNGSDIENST sein!

Kornhausstraße 4
88326 Aulendorf

Telefon 0 75 25/84 05
Telefax 0 75 25/89 50
Mobil 01 71/3 14 35 48

Beck@autobeck.de
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, 
Sa. 10.00 – 14.00 Uhr

Wir sind die Profis

und für Sie da!

Wir verkaufen Ford, Daihatsu und 
Gebrauchtwagen (alle Marken)

Auto Beck



Goldankauf
Zahn-Bruchgold, Schmuck,

Silber, Uhren, Münzen, Orden,
bei Wirbel’s Haare & Mehr
Hauptstr. 103, Aulendorf
jeden Donnerstag 15 – 17.00 Uhr

H. Ege, Tel. 07391/71349

Salzbrunn
Garten- und Landschaftsbau

Salzbrunn GbR · Am Bächle 17 · 88326 Aulendorf
Telefon 07525/502 · Telefax 07525/2457

www.salzbrunn-aulendorf.de

Hauptstraße 65 · 88427 Otterswang · Telefon 0 75 25/82 81
Fax 0 75 25/9118 89 · E-Mail: info@baeckereilaux.de

LAUX
Bäckerei-Konditorei

2-Zimmer-Einlieger-Wohnung
In Bad Schussenried 
an Einzelperson zu vermieten 
Mit Einbauküche,Terasse 
und Autostellplatz
Anfragen unter 015902196525

GmbHSatz · Druck · Verarbeitung

Druckerei Marquart

Saulgauer Str. 3
88326 Aulendorf

Tel. 07525/522


